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Der Gemeinderat der Gemeinde Loipersdorf hat in seiner Sitzung vom 13. Feber 2012 einstimmig 
beschlossen, den Kulturpreis der Gemeinde Loipersdorf an den Kapellmeister des Musikvereins 
Therme Loipersdorf, Rudi Kohl, zu verleihen. Der Preis, der mit € 2.000,-- dotiert ist, wurde erst 
zum sechsten Mal vergeben. Er würdigt Persönlichkeiten, die sich um das Kulturleben unserer 

Gemeinde – auch in Verbindung mit Brauchtum und Heimatverbundenheit – über Jahre besondere 
Verdienste erworben haben. Die Verleihung erfolgte im Rahmen des Jubiläumskonzertes „25 Jahre 

Musikverein Therme Loipersdorf“ am 17. März im Mehrzwecksaal.

Kulturpreis der Gemeinde Loipersdorf an 
Kapellmeister Rudi Kohl

von links nach rechts: Bez.Obm. Karl Hackl, Vizebgm. Franz Siegl, Kulturpreisträger Kapellmeister Rudi Kohl, 
Bgm. Herbert Spirk, Gerlinde Kohl, Kassier Franz Gether, Bgm.a.D. Postamtsdir.i.R. Anton Karner, Helga Karner
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Rudi Kohl wurde am 02. Mai 1965 
in Unterlamm geboren. Er ent-
stammt einer sehr musikalischen 
Familie, auch zwei seiner Geschwi-
ster, nämlich Schwester Johanna 
und Bruder Bernhard, spielen 
Schlagzeug bzw. Klarinette bei 
unserem Musikverein. Auch Rudi 
begann schon früh zu musizieren. 
Ab 1977 besuchte er dann die 
Musikschule in Jennersdorf und 
lernte Trompete. Von 1979 an 
spielte er bei den Musikkapellen 
Unterlamm und Rudersdor f Flü-
gelhorn, in Unterlamm wurde er 
auch Kapellmeisterstellvertreter. 
1983/84 absolvierte er dann zwei 
Jahre lang den Kapellmeisterkurs 
auf der Hochschule für Musik 
und darstellende Kunst in Graz. 
1984/85 war er Mitglied der Mili-
tärmusik Steiermark in Graz. Seit 
der Gründung des Musikvereins 
Therme Loipersdorf am 04. April 
1987 ist Rudi Kohl dessen Ka-
pellmeister. Mit 22 Jahren war er 
damals der jüngste Kapellmeister 
der Steiermark.
Beruflich hat er nach seiner Lehre 
als Installateur 25 Jahre bei der 
Firma AT&S in Fehring als Betriebs-

installateur gearbeitet. Daneben 
betreibt er seit 2003 zusammen 
mit seiner Frau Gerlinde, mit der 
er seit 3 Jahren verheiratet ist,  
in Oberlamm einen – neu errich-
teten – Buschenschank. Seit 
zwei Jahren ist er hauptberuflich 
Weinbauer. Die beiden haben zwei 
Kinder, den dreijährigen Alexander 
und die fünfjährige Larissa. 
Der Musikverein entwickelte 
sich unter seiner musikalischen 
Führung zu einem ausgezeich-
neten, weit über unsere Grenzen 
hinaus bekannten Klangkörper 
mit zahlreichen Auftritten im In- 
aber auch im Ausland. So wurde 
zum Beispiel auch schon in Bitburg 
und Reicholzried (Deutschland) 
oder Bologna (Italien) musiziert, 
der Musikverein ist damit ein 
wichtiger Repräsentant von Kul-
tur und Brauchtum unserer Ther-
menregion.
Unter Rudi Kohl ist der Musik-
verein bereits zwei Mal mit dem 
„Steirischen Panther“ geehrt wor-
den, daneben gab es zahlreiche 
Auszeichnungen des Blasmusik-
verbandes oder bei Wertungs-
spielen. Voraussetzung für diese 

Er folge sind neben Talent sehr 
viel Fleiß und Engagement sowie 
großer Idealismus, da für diese 
Tätigkeit viele Stunden an Freizeit 
geopfert werden müssen.
Bei „seinen“ Musikern gilt Rudi als 
„strenger“, fachlich ausgezeich-
neter Kapellmeister, der sie or-
dentlich fordert - gleichzeitig aber 
genau weiß, wo ihre musikalischen 
Talente und auch Grenzen liegen.
Die Gemeinde Loipersdorf gratu-
liert Rudi Kohl ganz herzlich zu 
dieser Auszeichnung und bedankt 
sich auf diesem Wege – auch im 
Namen der Bevölkerung - für seine 
25jährige Tätigkeit als Kapellmei-
ster des Musikvereins. Zu danken 
ist in diesem Zusammenhang auch 
seiner Frau Gerlinde, die sehr viel 
Verständnis für das Hobby ihres 
Mannes, das natürlich mit großem 
zeitlichem Aufwand verbunden ist, 
entgegen bringt. Wir wünschen 
Rudi Kohl weiterhin viel Freude 
und Erfolg mit „seinen“ Musikern. 
Verbunden ist dieser Dank auch 
mit dem Wunsch, dass er uns 
noch viele Jahre in dieser Funkti-
on erhalten bleiben möge.

Bis zu €

Aktion „Saubere Luft“ für Erdgas, Flüssiggas, 
Erdgas-Autos und Fernwärme

BONus für jedeN 
NeueN KuNdeN

Bau dir 
dein 

  grünes Haus

Wer baut, der rechnet. Am besten  
mit dem Land Steiermark und der 
Energie Steiermark. Für neue Kunden 
gibt es bis zu € 1.000,- Förderung.  

Aktion gilt bis zum 30.06.2012 – 
solange der Vorrat reicht. Alle Details  
erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. 
Wir denken weiter. und grün.
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Rechnungsabschluss 2011
Das Haushaltsjahr 2011 konnte positiv mit einem Überschuss von € 123.000,– abgeschlossen werden.
Der Gesamtumsatz des ordentlichen Haushaltes betrug € 2,7 Mio., jener des außerordentlichen Haus-
haltes € 934.000,–.

Nachstehend ein grober Überblick über die einzelnen Aufwendungen
Allgemeine Verwaltung 
(Gemeinderat, Gemeindeamt, Standesamt, Raumordnung etc.) ...................................€ 429.899,–

Öffentliche Ordnung 
(Feuerwehren, etc.) ....................................................................................................€ 74.900,–
Unterricht, Erziehung Sport, Kultur
(Volksschule, Nachmittagsbetreuung, Kindergarten, Hauptschule,
Polyt. Lehrgang, Sonderschule, Berufsschule, Sportanlagen etc.) ................................€ 407.100,–
Einnahmen  ............................................................................................................€ 150.900,–

Kunst, Kultur .............................................................................................................€ 57.700,–
Soziale Wohlfahrt
(Sozialhilfeumlage, Tagesmütterbeitrag etc.) ...............................................................€ 375.800,–
Gesundheit ................................................................................................................€ 23.900,–
Straßen-, Wasserbau, Verkehr ...................................................................................€ 223.100,–
Dienstleistungen
(Straßen – Winterdienst, Beleuchtung, Wasserversorgung, Ab-,
Wasserentsorgung, Müllabfuhr) .................................................................................€ 638.000,–
Einnahmen .............................................................................................................€ 624.300,–

Finanzwirtschaft
(Landesumlage Ausgleich außerordentlicher Haushalt etc.) .........................................€ 367.251,–
Einnahmen
(Grundsteuern, Kommunalsteuer, Bauabgabe, Verwaltungsabgaben, Ertragsanteile) ..€ 1 952.800,–

Im außerordentlichen Haushalt wurden aufgewendet: 
Ortserneuerung  .......................................................................................................€ 626.400,–

Sanierung Rehgrabenkapelle .........................................................................................€ 4.000,–
Straßenbauten ...........................................................................................................€ 69.800,–
Beleuchtung ..............................................................................................................€ 52.600,–
Wasser- und Kanalbauten ...........................................................................................€ 95.200,–

50. Bestandsjubiläum des DUSV Therme Loipersdorf
Sein 50. Bestandsjubiläum feiert heuer der DUSV. Das muss na-
türlich gefeiert werden. Die Feierlichkeiten finden vom 15. Juni bis 
17. Juni statt. 

Am Freitag, den 15.06.2012 
spielen die Edelseer auf und 
am Samstag, den 16.06.2012  
unterhalten sie die Skylights.
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Uns allen ist das Hochwasser im 
Juni 2009 im Umfeld und entlang 
der Rittschein in Loipersdorf, 
Dietersdorf und Gillersdorf noch 
in furchtbarer Erinnerung.
Um diese Hochwassergefahren 
größtmöglich abzuwenden, wurde 
vom Land Steiermark eine Hoch-
wasserstudie bei Geokonsult, 
Wien in Auftrag gegeben. In der 
Folge wurde das Ingenieurbüro 
Bilek, Graz beauftragt, auf Basis 
dieser Studie Maßnahmen zum 
Schutz gegen die Hochwasser-
gefahr auszuarbeiten und eine 
Kostenschätzung vorzunehmen.

Nachdem nunmehr Vorschlä-
ge mögl icher Hochwasser -
schut zmaßnahmen  vo r l i e -
gen, wurden die unmittelbar 
bet r o f fenen  Grundstücks - 
eigentümer – immerhin mehr als 
einhundert Besitzfamilien aus der 
Gemeinde Loipersdorf und einige 
Besitzer aus dem benachbarten 

Burgenland - zu einer Präsentation 
dieser erarbeiteten Maßnahmen 
einschließlich Kostenschätzung 
und Finanzierung ins Pfarrheim 
eingeladen, aufgrund der großen 
Anzahl der Betroffenen wurde die 
Präsentation auf zwei Abende 
aufgeteilt.
Ziel war die Meinung und Ein-
schätzung über die vorgeschla-
genen Maßnahmen zu erfahren, 
diese zu beurteilen und zu dis-
kutieren. Ferner die langjährigen 
Erfahrungen der eingeladenen 
Gemeindebürger über die Hoch-
wassersituationen im Laufe der 
Jahre und deren Ursachen zu er-
fahren und eventuell noch in den 
vorgeschlagenen Maßnahmen zu 
berücksichtigen, möglicherweise 
auch Alternativen anzudenken. 
Ebenso wichtig wäre es gewesen 
tendenziell zu erfahren, inwieweit 
eine Bereitschaft zur Unterstüt-
zung der Schutzmaßnahmen vor-
handen ist. 

Leider musste festgestellt wer-
den, dass beide Veranstaltungen 
auf ein äußerst bescheidenes 
Interesse stießen  und so eine 
große Chance ausgelassen wur-
de, eine breite Meinungsbildung 
zu erreichen.

Als nächste Schritte sind nun-
mehr auf Basis der vom Büro 
Bilek erarbeiteten Maßnahmen 
Gespräche mit den einzelnen 
Grundstückseigentümern zu füh-
ren, um zu klären wieweit die 
benötigten Grundstücke für Hoch-
wasserschutzmaßnahmen zur 
Verfügung stehen bzw. eine Ablö-
se möglich ist.

Die derzeit ungelöste Situation 
der Hochwasserbedrohung hat 
bedeutende negative Auswir-
kungen für die Gemeinde bei der 
Ausweisung von Bauland und der 
Erteilung von Baubewilligungen.

Hochwasserschutzmaßnahmen 

Aufnahme von 
Ferialpraktikanten:

Die Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld 
stellt in den Monaten Juli und August 
2012 für  diverse Arbeiten im Bereich 
des Wirtschaftshofes (Rasenmähen, 
Strauchschnitt und v. m.) wiederum Feri-
alpraktikanten ein. Beabsichtigt ist eine 
Dauer von jeweils 3 bis 4 Wochen. 

Anstellungserfordernisse: vollendetes 
16. Lebensjahr, Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld, 
Bewerbungen sind schriftlich, per E-Mail 
gemeinde@loipersdorf.at oder direkt bei 
der Gemeinde Loipersdorf, 8282 Loipers-
dorf 44,  bis spätestens Freitag, 11. Mai 
2012 einzubringen.
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GeburtGeburt
Krenn Miriam, 12.12.2011, Gillersdorf 49

Eltern: Krenn Elisabeth und Brunner Mario

von links nach rechts:
Lars-Peter Krenn, Mario Brunner, Miriam und Elisabeth Krenn

Baugrund zu verkaufen? – Wohnung zu vermieten? – Haus zu verkaufen?
Die Gemeinde Loipersdorf bietet ihnen die Möglichkeit ihre Daten kostenlos auf 
die Gemeindehomepage zu stellen und auch in der „Gemeinde Zuhause“ zu ver-
öffentlichen.

Alles was sie tun müssen ist, uns ihre Daten bekannt zu geben.

Zum Beispiel ihre Kontaktdaten wie Telefonnummer und Adresse.
Bei Baugrund - wo dieser Grund ist, die Größe, den Preis sowie als was ausgewiesen.
Bei Wohnungen -  die Wohnungsdaten.
Bei Hausverkauf – die Größe und den Preis.

Seit 01. Dezember 2009 gibt 
es den Loipersdorfer-Gemeinde-
gutschein. Einlösbar bei über 
40 Betrieben im Or t, zeigt er 
deutlich das große Angebot der 
Wirtschaft von Loipersdorf. Mit 
dem Gemeindegutschein hat man 
die Möglichkeit „Loipersdorf zu 
schenken“ und gleichzeitig die 
Kaufkraft im Ort zu behalten. Der 
Gutschein ist ein tolles Geschenk 
und mit ihm stärkt die Gemeinde 
das Bewusstsein für den Einkauf 
im Ort und leistet einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen 
Wirtschaft und Arbeitsplätze.
Der Loipersdorfer-Gemeindegut-
schein ist eine Erfolgsgeschich-
te, denn fast auf den Tag genau 
2 Jahre nach dem Erscheinen 
der Gutscheine hat im Dezember 
2011 die Familie Rosalia und 
Konrad Magyarics aus Loipers-
dorf 187 den 2.500 Loipersdor-
fer-Gemeindegutschein käuflich 
erworben. In einer kleinen Feier-
stunde gratulier te und dankte 
Bgm. Herbert Spirk der Familie 
Magyarics und überreichte mit den 
Initiatoren des Kulturausschusses  
10 Loipersdorf-Gutscheine. 

Weiters gratulier te noch die 
Geschäftsführerin des Nah und 
Frisch Marktes Lilly Kummer und 
stellte sich mit einen großen Ge-
schenkskorb sowie Brötchen ein.

 
P.S.: Erhältlich ist der attraktive 
Loipersdorfer-Gemeindegutschein  
zum Preis von € 10,– im Gemein-
deamt und in der Raiffeisenbank 
Loipersdorf.

Den 2.500 Loipersdorfer-Gemeindegutschein verkauft

Bgm. Herbert Spirk, GR Mag. (FH) Dietmar Fuchs, GR Johann Gollowitsch, GF Lilly 
Kummer mit den Gewinnern Rosalia und Konrad Magyarics.
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Nachdem „Dee Dolen“ einige 
Tage bei uns im Pfarrheim geprobt 
hatten - und von den Bedingungen 
wirklich begeistert waren - star-
teten sie hier am 01. Februar ihre 
Tournee „moments of life“ (11 
Konzerte in 11 Tagen!).

„Dee Dolen“ bestehen aus Ingrid 
Moser (voc, comp) und Achim 
Kirchmair (guit, comp), verstärkt 
wurden sie bei dieser Tournee 
von Christian Bakanic (akk), Pe-
ter Herbert (bass) und Todd Isler 
(drums, perc).

Das Konzer t war eine musika-
lische Mischung aus Jazz, Fol-
klore, Pop und experimentellen 
Klängen. Sängerin Ingrid Moser 
und Gitarrist Achim Kirchmair, von 
denen die Lieder stammen, kom-
binieren jazziges Tirolerdeutsch 
mit temperamentvoll Südamerika-
nischer, nordisch anmutender Me-
lancholie mit hochenergetischen 

Rhythmen. Die Band spielte wie 
aus einem Guss, dazwischen 
bewiesen die Musiker mit ihren 
Solobeiträgen immer wieder, 
welch hervorragende Könner sie 
auf ihren Instrumenten sind. 

Dieses Konzert wurde – wie auch 
alle anderen der Tournee – „mit-
geschnitten“, im Herbst wird eine 
CD „moments of life“ erscheinen. 
Man darf wirklich gespannt sein.
 

Tourneestart von „Dee Dolen“ im Pfarrheim

Einen interessanten Diavortrag gab es am 24. Februar 
im Pfarrheim zu sehen.

Der burgenländische Extrembergsteiger und Abenteu-
rer Hans Goger berichtete über seine Besteigung des 
Nanga Parbat, der im Himalaya-Gebiet in Pakistan liegt. 
Am 11. Juli 2009 stand er auf dem Gipfel des 8.125 m 
hohen Berges, der als einer der schwierigsten und 
gefährlichsten 8.000er gilt. Er schilderte in beein-
druckenden Bildern den Anmarsch zum Basislager 
wie auch die Besteigung selbst unter zum Teil fast 
unmenschlichen Bedingungen. Wie nahe Erfolg und 
Tragödie beieinander liegen wurde auch dem Laien im 
Laufe dieses Vortrages bewusst. Während das Unter-
nehmen für Hans Goger erfolgreich verlief, bezahlte 
ein oberösterreichischer Bergsteiger den Versuch mit 
dem Leben.

Mitte April bricht Hans Goger wieder einmal ins Hi-
malaya-Gebiet auf um den 8.167 m hohen Dhaulagiri 
zu besteigen. Es wäre dies sein fünfter 8.000er (den 
Mount Everest hat er bereits bestiegen!).

Wir wünschen ihm dazu alles Gute und viel Erfolg.

Diavortrag Nanga Parbat
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Frau Annemarie Kamleitner aus 
Neuhofen an der Ybbs (NÖ) ver-
bringt seit 25 Jahren ihren Urlaub 
bei uns in der Gemeinde Loipers-
dorf.  Frau Kamleitner wohnt seit 
Beginn im Gästehaus Eggers in 
Loipersdorf. 

Seit etwas mehr als 20 Jahren 
verbringt die Fam. Erna und Her-
bert Reiter aus Krems (NÖ), ihren 
Urlaub im Gästehaus Krobath in 
Loipersdorf. 

Anlässlich des diesjährigen Aufent- 
haltes gratulierte Bgm. Herbert 
Spirk im Namen der Gemeinde 
Loipersdorf, sowie im Namen 
des Tourismusverbandes und der 
Therme Loipersdorf sehr herzlich 
und brachte für die Treue zu un-
serer Gemeinde seinen besonde-
ren Dank zum Ausdruck. 

Diese besonderen Ereignisse 
wurden in den jeweiligen Gäste-
häusern im Beisein der Quartier-
geber gefeiert und entsprechend 
gewürdigt.

Anlässlich der Ehrung bekamen 
die „treuen Gäste“ als Dank für 
ihre Verbundenheit zu unserer Ge-
meinde und zur Therme Loipers-
dorf, eine Ehrenurkunde und die 
Ehrennadel in Gold, sowie weitere 
kleine Präsente (Ortschronik von 
Loipersdor f, Eintrittskar ten für 
die Therme Loipersdorf und einen 
Gutschein für Massage sowie ei-
nen für eine kulinarische Speise 
im Marktrestaurant). 

Treue Gäste der Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld

Von links n. rechts: Bgm. Herbert Spirk, Annemarie Kamleitner, Margarete Eggers

Von links n. rechts: Erwin Krobath, Erna und Herbert Reiter,
Bgm. Herbert Spirk, Elfriede Krobath

Bist Du ein bewegungsfreudiger Mensch und möchtest gerne  Zeit an der frischen Luft mit netten Leuten verbringen? Ja? 

Dann schließe Dich einer offenen Walkinggruppe „Walk´Dich fit“ an. 

Geleitet wird die Walkinggruppe von Frau Nikola Bachner.

Treffpunkt: ab sofort jeden Mittwoch um 18:00 Uhr beim Eingang der Volksschule Loipersdorf.
(nur bei echt grausigem Wetter bleiben wir zuhause)

Es werden verschiedenste Wege rund um Loipersdorf bewalkt. Das Tempo und die Länge bestimmt die Gruppe. 
(wir werden ein gesundes Mittelmaß finden, Dauer ca. 1 Std.)

Mach´mit Walk´Dich fit!
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Als Sohn von Maria und Johann 
Spirk aus Dachengruben erblickte 
Herbert Spirk am 24. Dezember 
1961 im LKH Fürstenfeld das Licht 
der Welt, ein Christkindl wie man 
so sagt. In dieses Krankenhaus 
kehrte er auch nach Beendigung 
der Schulausbildung zurück, wo er 
bis zum heutigen Tag beschäftigt 
ist und sich seit vielen Jahren 
als Betriebsratsvorsitzender um 
die verschiedenen Belange der 
Belegschaft kümmert. 

Die politische Karriere startete 
Herbert Spirk am 13.05.1994, wo 
er zum Ortsparteiobmann der ÖVP 
gewählt wurde. Bei der folgenden 
Gemeinderatswahl im Jahre 1995 
kandidierte er erstmalig auf der 
Liste von Bgm. Josef Sommer und 
wurde bei der konstituierenden 
Sitzung am 21.04.1995 quasi 
als Quereinsteiger zu dessen 
Vizebürgermeister gewählt. Nach-
dem Bgm. Josef Sommer Ende 
1999 sein Bürgermeisteramt 
zurücklegte, wurde Herbert Spirk 
am 05.01.2000 als Bürgermei-
ster der Gemeinde Loipersdorf 
angelobt. 

In seiner bisherigen Zeit als Bür-
germeister wurde eine Vielzahl an 
Projekten umgesetzt.

Die Wesentlichsten sind: Die 
Errichtung eines Geh- und Rad-
weges zwischen Loipersdorf Ort 
und der Therme, Bau der neuen 
Volksschule mit angeschlos-
senem Mehrzwecksaal, Bau von 
Musikerheim und Feuerwehrhaus 
der FF Dietersdorf, Sanierung der 
ODF Gillersdor f einschließlich 
Or tsbildgestaltung, Sanierung 
der ODF Dietersdorf Richtung Gil-
lersdorf und Dietersdorf „Mitte“, 
Sanierung des FW-Hauses Gil-
lersdorf, Umbau der alten Volks-
schule in ein neues modernes 
Gemeindeamt und gleichzeitig 
Sanierung Pfarrheim und Gestal-
tung Dorfplatz, Ausstattung des 
Wirtschaftshofes mit modernen 
den heutigen Anforderungen 
entsprechenden Gerätschaften, 
Ankauf diverser Feuerwehreinsa-
tzfahrzeuge für sämtliche Wehren 
in der Gemeinde, Fertigstellung 
von Abwassernetz und Trinkwas-
serversorgung, Forcierung des 

Gemeinde-Wohnbaues in Loi-
persdorf – wichtig als eine Säule 
für Wachstum und Stärkung der 
Gemeinde, aktuell die Sanierung 
der ODF Loipersdor f, Prädikat 
„Bad“ Loipersdorf (steht kurz vor 
Abschluss).

Auch vertritt Bgm. Herbert Spirk 
die Gemeinde in verschiedenen 
Gremien außerhalb der Gemeinde 
und als einer von zwei „Bürger-
meister“-Beiräten  die Eigentümer- 
anteile der Gemeinden an der 
Therme Loipersdorf. 

Die FF Loipersdorf und der Musik-
verein Therme Loipersdorf ließen 
es sich nicht nehmen, anlässlich 
des Gebur tstages beim Anwe-
sen des Bürgermeisters einen 
„Maibaum“ auf zu stellen und ein 
(oder auch mehrere) Ständchen 
zu spielen.

Im Jänner 2012 fand die offizielle 
50er-Feier des Bürgermeisters im 
GH Jandl statt. 
Rund 200 Gäste waren geladen 
und sie alle haben  der Einladung 

Bürgermeister Herbert Spirk ein 50er
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Folge geleistet - alles Freunde 
und Wegbegleiter, wie das Ge-
burtstagskind in seiner berüh-
renden Ansprache betonte.
Darunter war der Zweite Land-
tagspräsident Dir. Franz Majcen, 
viele Bürgermeisterkollegen mit 
Bgm.-Sprecher Johann Urschler, 
Bgm.a.D. Josef Sommer, der Lei-
ter des Krankenhausverbundes 
Feldbach/Fürstenfeld Univ. Prof. 
Dr. Walter Stenzl, der Zentralbe-
triebsratsvorsitzende der Stei-
erm. Krankenanstalten GesmbH  
Manfred Wolf. Ebenso waren der 
Gemeinderat, Abordnungen der 
Vereine der Gemeinde und die 
geladenen Nachbarn vertreten.
Und die Überraschung für alle 
war  d ie  Anwesenhe i t  von 
Landeshauptmannstellvertreter 
Hermann Schützenhöfer, der es 
sich nicht nehmen ließ, unserem 

Bürgermeister persönlich zu gra-
tulieren. In den sehr pointierten 
und treffenden Ansprachen von 
LH-Stv. H. Schützenhöfer, Prä-
sident Dir. F. Majcen, Prim. Dr. 
W. Stenzl, ZBR-Vorsitzenden M. 
Wolf, Vizebgm. F. Siegl, G. Wim-
mer als Sprecher der Vereine, 
Josef Steßl vom Seniorenbund 
und OSR i.R. Heidi Brunner vom 
Pfarrgemeinderat wurden die 
Verdienste des Geburtstags-
kindes gewürdigt sowohl für das 
politische Engagement wie auch 
als Betriebsratsvorsitzender des 
LKH Fürstenfeld und Mitlgied des 
Aufsichtsrates der Steierm. Kran-
kenanstalten GesmbH. 
Besonders hervorgehoben wurde 
das kommunalpolitische und wirt-
schaftliche Wirken als Bürgermei-
ster der Gemeinde Loipersdorf, 
welche sich in den letzten Jahren 
mit der Therme als Leitbetrieb in 
eine touristische Vorzeigegemein-
de entwickelt hat. Auch der äu-
ßerst herzliche und menschliche 
Umgang mit den BürgerInnen 
wurde besonders betont.
Neben zahlreichen Geschenken 
wie unter anderem einer Fluss-
kreuzfahrt Wien - Budapest ge-
meinsam mit Lebensgefähr tin 
Waltraud Fink, einem Rettungs-
ring von den Bürgermeisterkol-
legen des Bezirkes, sowie aus 
den Händen von LH-Stv. Hermann 
Schützenhöfer erhielt der Jubilar 
das Silberne Ehrenzeichen der 
Steiermärkischen Volkspartei 
in Würdigung seiner vielen Ver-
dienste überreicht.
Für die feierliche Umrahmung 
der Festveranstaltung sorgte der 
Musikverein Therme Loipersdorf. 
Die Volkstanzgruppe Loipersdorf 
brachte seinem Ehrenmitglied 
einige tänzerische Einlagen.
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TäglichEr MorgEnkrEis 

Zu unserem Jahresthema „Unsere Welt ist voller 
Farben“ bemalten wir als Großprojekt ein selbstge-
bautes Schloss, indem Rollenspiele aller Art von 
den Kindern in der Freispielzeit durchgeführt wur-
den. Ein großes Dankeschön nochmals an Gerhard 
Rindler für die Mithilfe.

Ebenfalles passend zum Jahresthema feierten wir 
den Fasching unter dem Motto: „Die Kleckser sind 
los!“ – Wir sind Maler!

spiEl und spass iM schnEE

kindEr gEsund bEwEgEn – akTiv gEsund 
MiT hopsi hoppEr

Ein Fitness und Gesundheitsfrosch besuchte unsere 
Einrichtung 10 mal um mit den Kindern gemeinsam 
verschiedene Bewegungseinheiten durchzuführen.

Gemütlich Ausruhen nach der Hopsi Hopperstunde

KINDERGARTEN
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Wir verbrachten im März 
einen lustigen Bastela-
bend mit unseren Kin-
dergartenmuttis wo eifrig 
geklebt, gezeichnet und 
gemalt wurde. 
Ein großes Dankeschön 
für euer fleißiges Mittun. 

Der beste Weg zur Gesundheit ist der Fußweg.

Die Volksschule Loipersdorf setzt auch heuer wieder 
auf Gesundheit und Umweltschutz – und das jeden 
Tag, denn die SchülerInnen gehen zu Fuß in die 
Schule. Als Belohnung gibt es im Sommer einen 
Ausflug für die gesamte Schule.

Eine gesunde Schule!

Ob Kälte, Regen oder Schnee – täglich werden in 
Summe viele Kilometer zu Fuß zurückgelegt. Um 
die Begeisterung und auch die Motivation unserer 
SchülerInnen immer wieder aufs Neue zu entfachen, 
werden die so gesammelten „Meilen“ auch optisch 
dargestellt: Eine Plexiglassäule, die den Namen 
„Geh-O-Meter“ trägt, wird nach jedem zurückge-
legten morgendlichen Fußweg von jedem Schüler 
mit einer Holzkugel befüllt. Grob geschätzt stehen 
8 cm am „Geh-O-Meter“ für ca. 10 gegangene Kilo-
meter der Kinder. 
Das stete Wachstum des Kugelstandes in der Säule 
wird begeistert und vor allem voller Stolz und auch 
Spannung beobachtet, denn als Belohnung für viele 
befüllte „Geh-O-Meter“ erwartet die SchülerInnen 
der VS-Loipersdorf am Schulschluss ein umwelt-
freundlicher Ausflug in Form einer Zugfahrt ins 
„Grüne“ mit vielen Highlights. Die Kosten für un-
seren Ausflug werden von Sponsoren übernommen.

Eine Reise als Motivation

Volksschule
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Zu einem guten Schulalltag gehört auch eine köst-
liche Jause. Die Mädchen und Buben der 4. Klasse 
haben in diesem Schuljahr bereits zum vierten Mal 
die Jausenpause zu einem Vergnügen gemacht. Die 
selbstzubereiteten Jausensnacks wurden von allen 
SchülerInnen mit Begeisterung verkostet. Bei dieser 
Aktion sollen die Kinder lernen, selbst auch Verant-
wortung für ihre eigene Ernährung zu übernehmen 
und kritisch zu sein, Dinge zu hinterfragen und nicht 
nur bunten Bildern zu vertrauen.

Auslöser für diese Aktion war das Gesundheitspro-
jekt der beiden Schülerinnen Mirjam Natter und 
Ramona Lenz von der HLW Feldbach. Die beiden 
Schülerinnen informierten die 4. Klasse über Ge-
sundes und Soziales. Durch viele praktische und 
theoretische Tipps wurde den VolksschülerInnen 
diese Thematik plausibel gemacht.

Gesunde Jausensnacks
Volksschule

Bald ist es wieder so weit! Die Erstkommunion steht 
vor der Tür. 

Eltern und Kinder sehen diesem Ereignis gespannt 
und erwartungsvoll entgegen. Nach bester Vorberei-
tung durch die Religionslehrerin Elfriede Siegl und 
der großartigen Unterstützung der „Tischmütter“ 
bei den gemeinsamen Gruppenstunden freuen sich 
die Mädchen und Buben schon darauf, endlich die 
Hl. Kommunion zu empfangen. 
Möge die Erstkommunion am 29. April 2012 ein 
schönes Fest inmitten der Gemeinschaft der Gläu-
bigen werden.

Aber auch die Schulanfänger haben einen Grund 
zum Feiern. 

Bei unserem Schulfest am 27. April 2012 können 
sie mutig unsere große Bühne betreten und sich 
dem Publikum vorstellen.
Bei ihrem Schnuppertag am 22. Mai 2012 werden 
sich die neuen Erstklassler aktiv am Unterricht be-
teiligen:  2 Stunden lang können sie zeigen, dass 
sie schon für die Schule bereit sind. Am Abend 
desselben Tages werden die Eltern der zukünftigen 
ersten Klasse ausführlich über den bevorstehenden 
Schulanfang informiert.

„Schnuppern und gemeinsam feiern“

Wohin mit dem Müll?
Wie trenne ich Müll richtig? Wohin gehört das ge-
brauchte Taschentuch?

Das sind nur ein paar der Fragen auf die die Kinder 
der Volksschule Loipersdorf die richtige Antwort 
wissen. Im Zuge unseres Klimaschutzprojekts be-
suchte uns Frau Mag. Judith Ankowitsch vom Ab-
fallwirtschaftsverband Fürstenfeld. Sehr lustbetont 

und aktiv hat sie uns die Wichtigkeit von richtiger 
Mülltrennung näher gebracht. Anhand von mitge-
brachten Abfallprodukten wurde deutlich gemacht, 
dass nicht alles in eine Mülltonne gehört, sondern 
dass wir alle darauf achten sollten, den Müll richtig 
zu trennen, damit wir unsere Umwelt schonen.

Der bewusste Umgang mit den alltäglichen Abfällen 
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Nachdem die fleißigen SchülerInnen unserer 
1. Klasse beinahe alle Buchstaben gelernt ha-
ben, sind aus ihnen eifrige LeserInnen geworden. 
Wöchentlich werden die zahlreichen Regale un-
serer Schulbibliothek nach spannenden Büchern 
durchsucht. Begeistert borgen sich unsere kleinen 
Leseratten viele Bücher aus, und stolz erzählen 
sie später über den Inhalt der einzelnen selbst 
erlesenen Geschichten. 
Auch alle anderen SchülerInnen unserer Schule 
besuchen regelmäßig unsere Biblio, in der sie unter 
den 1.470 Büchern genau das passende für sich 
selbst heraussuchen. Jedes Jahr wird der Lesestoff 
unserer Bibliothek um ca. 50 der neuesten Exem-
plare der modernsten Kinderliteratur erweitert.

Die Lehrerinnen freuen sich über die Lesebegeiste-
rung der Kinder, fördern den Umgang mit Literatur, 
stellen immer wieder neue Bücher vor und erzeugen 
so bei den Schülern Neugierde und Interesse am 
Lesen.

Lesen macht Spaß!

Die Kinder der 3. und 4. Klasse haben an einem 
Präventionsprogramm gegen sexuellen Missbrauch 
an Buben und Mädchen teilgenommen. Dieses äu-
ßerst sensible Thema wurde den Kindern in Form 
eines Theaterstückes in 3 Unterrichtseinheiten 
näher gebracht.
Im ersten Teil lernten die Kinder, wie wichtig es ist, 
in unterschiedlichen Situationen Nein zu sagen und 
wie sie dadurch mehr Selbstvertrauen erlangen 
können. Der zweite Teil konzentrierte sich auf die 
Begegnung mit Fremden, während sich der dritte 
Part mit sexuellem Missbrauch in der Familie be-
schäftigte. 
Den Unterrichtsstunden ging ein ausführlicher El-
ternabend voraus, in dem die Unterrichtssequenzen 
den Eltern genau vorgestellt wurden.

Durch dieses Projekt haben die Kinder gelernt 
„Ja“- und „Nein“-Gefühle auszusprechen. Sie haben 

auch erfahren, was sexueller Missbrauch eigentlich 
bedeutet, wie sie in solchen heiklen Situationen 
reagieren sollen und wie sie auf sich aufmerksam 
machen können. 

„Mein Körper gehört mir“

Herzlichen Dank an den Elternverein, der dieses Präventionsprogramm durch 
seine finanzielle Unterstützung möglich machte.

ist gerade für Kinder ein guter Einstieg, sich 
mit der Umwelt und mit der Möglichkeit 
selbst etwas zu tun auseinander zu setzen! 
Damit wir auch in Zukunft noch besser da-
rauf achten, dass wir den Müll in unserer 
Klasse richtig sortieren, wurden uns die 
richtigen Mülltonnen mit entsprechender 
Farbe zur Verfügung gestellt.
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Der Elternverein ist ein aktives Team von Eltern, das 
viele schulische Vorhaben im Schuljahr umsetzt.

Es geht bei der Arbeit des Elternvereins um unsere 
SchülerInnen und darum, was die Schule den Kindern 
zusätzlich zum „normalen“ Lehrplan bieten kann. Viele 
Projekte und Exkursionen wären ohne Unterstützung 
durch den Elternverein nur schwer oder gar nicht 
durchführbar. 

Die Arbeit unseres Elternvereins ist eine lohnende 
Aufgabe zum Wohle unserer Schule.

Tatkräftiger Elternverein
der VS Loipersdorf

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder ein Schulfest 
der Superlative. Kommen sie vorbei und überzeugen 
sie sich von den Talenten unserer SchülerInnen. Ein 
besonderes Highlight ist die schuleigene BIG-BAND, 
die den Abend mit flotten Rhythmen auflockert!

Schulfest - Vorankündigung

FF Dietersdorf
Vorankündigung - Feuerwehrbezirksleistungs-
bewerb und 1.Bezirksfeuerwehrtag in 
Dietersdorf

Am Samstag, dem 19. Mai findet ab 13:30 Uhr 
der Bezirksleistungsbewerb des Bezirkes 
Fürstenfeld statt. Zahlreiche Wehren aus ver-
schiedenen steirischen Bezirken, sowie aus 
den Nachbarbundesländern werden daran teil-
nehmen und sich im sportlichen Feuerwehr-
wettkampf messen.

Am Sonntag dem 20. Mai wird der 1. Bezirks-
feuerwehrtag abgehalten. 

Programm:
08:30 Uhr Delegiertensitzung der Wehren  
 beim Feuerwehrhaus

10:00 Uhr Eintreffen der Gast-Feuerwehren 

10:30 Uhr Einmarsch der Gastwehren mit  
 dem MV-Therme Loipersdorf 
 danach Festakt im Festzelt und  
 Frühschoppen mit dem  
 MV-Therme Loipersdorf. 

Zum Ausklang am Nachmittag unterhält Sie 
„Der Sperrmüll-Franz“. Ganztags Kinder-
Hüpfburg und Bullenreiten!
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Kommandantenwechsel bei 
der FF-Dietersdorf

Zu einem gut vorbereiteten Generationswechsel 
kam es an der Spitze der Freiwilligen Feuerwehr 
Dietersdorf im Rahmen der 85. Wehrversammlung. 
Nach 21 Jahren an der Spitze der Freiwilligen Feu-
erwehr Dietersdorf, davon die ersten neun Jahre 
als Oberbrandinspektor und die letzten 12 Jahre 
als Kommandant – stellte sich ABI Josef Pfingstl 
nicht mehr der Wiederwahl. Mit überwältigender 
Mehrheit wurde Adolf Stürzer zum neuen Kom-
mandanten gewählt, welcher bereits in den letzten 
5 Jahren als stellvertretender Kommandant fun-
gierte. Zum neuen stellvertretenden Kommandant 
wurde Gerhard Höllerl gewählt. In ihren Grußworten 
bedankten sich Bezirkskommandant Oberbrandrat 
Ing. Franz Nöst, Bgm. Herbert Spirk und Bezirks- 
feuerwehrarzt Prof. Dr. Gerd Muhr für die vorbild-
liche, engagierte Arbeit des scheidenden Komman-
danten und beglückwünschten das neue Kommando 
zu seiner sehr reizvollen, aber vor allem verant-
wortungsvollen Aufgabe. Von Seiten der Feuer- 
wehrkameraden sowie von der Gemeinde erhielt 
der scheidende Kommandant eine wertvolle Uhr 
mit entsprechender Gravur.

Von links nach rechts: Bez.Komm. Ing. Franz Nöst, ABI Josef 
Pfingstl, HBI Adi Stürzer, Bez.Feuerwehrarzt Prof. Dr. Gerd Muhr, 
Bgm. Herbert Spirk, Vizebgm. Franz Siegl, OBI Gerhard Höllerl, 

Kassier Franz Gether, Franz Lewenhofer

Atemschutzleistungsabzeichen
in Bronze 

Bereits zum vierten Mal stellte sich eine Gruppe 
der Wehr Loipersdorf dieser großen Herausfor-
derung. Die Prüfung besteht aus fünf Stationen: 
Inbetriebnahme der Atemschutzgeräte, Menschen-
rettung, Innenangriff, Wiederherstellung der Ein-
satzbereitschaft sowie eine theoretische Prüfung. 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Mann. 

Beim Bewerb am 17. März 2012  in Großsteinbach 
konnte die Mannschaft der Wehr Loipersdorf be-
stens geschult von den Atemschutzbeauftragten 
Proschitz Gerhard und Weber Philipp, der auch als 
Bewehrter tätig war, dieses Abzeichen erreichen. 

Die KameradenInnen: Nadja Hermann, 
Stefan Leitner, Andrea Hermann und 
Christopher Schulter

FF Loiperssdorf

Vorankündigung

 
6.Thermenland 

KuppelCup 
der 

FF Dietersdorf

Feuerwehr Loipersdorf
8.854 Stunden für ihre Sicherheit

Das Jahr 2011 war wieder einsatz- und arbeits-
reich. So verzeichneten wir neben 96 technischen 
Einsätzen, auch 33 Brandeinsätze mit einem zeit-
lichen Aufwand von 1.078 Einsatzstunden. 

Aber nicht nur die Einsätze spielen eine große Rolle 
im Feuerwehrdienst, sondern auch die zahlreichen 
Übungen, Schulungen und Weiterbildungen, die 
absolviert wurden. (33 Kursbesuche in Lebring, 
119 Übungen, Branddienstleistungsprüfung, Atem-
schutzleistungsprüfung, Wasserwehrleistungs-
abzeichen, Grundausbildung, etc.).

Zusammen mit allen anderen Tätigkeiten (FF- Ball, 
Riesenwuzzlerturnier mit Grillfest, Maibaum auf-
stellen, Nikolaus Besuche, Friedenslichtaktion, 
etc.) brachten wir insgesamt 8.854 Stunden für 
den Feuerwehrdienst auf.
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Kommando wiedergewählt

Bei der Jahreshauptversammlung der FF Loipers-
dorf am 26. Februar 2012 wurden der Komman-
dant Werner Forjan und sein Stellvertreter Philipp 
Weber wieder gewählt.

In Anwesenheit von zahlreichen Feuerwehrkame-
raden von der Wehr Loipersdorf wurde von HBI 
Werner Forjan und den Fachbeauftragten der 
Jahresbericht vorgetragen. Von der Feuerwehr 
Loipersdorf wurden über 8.800 Stunden geleistet.
Einen bildlichen Rückblick gab es durch eine sehr 
gelungene PowerPoint-Präsentation gestaltet von 
Kamerad Mathias Jandl.

Bei der abgehaltenen Wahl wurde Werner Forjan 
einstimmig zum Kommandanten gewählt. Zum 
Stellvertreter wurde Philipp Weber gewählt.

In ihren Ansprachen bedankten sich die Ehrengä-
ste für die bisherige gute Zusammenarbeit und 
gratulierten dem wiedergewählten Kommando.

Von links nach rechts: Bgm. Herbert Spirk, OBI Philipp Weber, 
Vizebgm. Franz Siegl, HBI Werner Forjan, Bez.Komm. Ing. Franz 

Nöst, Kassier Franz Gether, ABI Josef Pfingstl

Wir gratulieren Andrea und Nadja Hermann zur erfolgreich 
absolvierten Gruppenkommandantenprüfung in der Feuer-

wehrschule Lebring.

Sanitätsleistungsprüfung

Am 11.02.2012 fand die erste Sanitäts-Leistungs-
prüfung des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürsten-
feld in Großsteinbach statt. Neben zahlreichen 
Trupps aus dem Bereich Fürstenfeld nahm auch 
ein Trupp der Wehr Loipersdorf in Bronze daran 
teil und erreichte dabei das Leistungsabzeichen. 

Es war der erste Bewerb dieser Art, der von den 
Bezirksverbänden Fürstenfeld und Feldbach abge-
halten wurde. Die Sanitätstrupps mussten bei drei 
verschiedenen Stationen ihre Fähigkeiten unter Be-
weis stellen. So mussten Fragen aus den Erste Hil-
fe Maßnahmen, Herz-, Lungen–, Wiederbelebung, 
verschiedene Verbände, sowie eine Helmabnahme 
in den Räumen der Hauptschule Großsteinbach 
von den jeweiligen Feuerwehrsanitätertrupps, der 
aus einem Gruppenkommandanten, Truppmann 1 
und Truppmann 2 besteht, bewerkstelligt werden. 

Zur Wertung werden das Fachwissen und dessen 
praktische Umsetzung herangezogen.

Andrea Hermann, Manfred Kern und Hannes Bauer
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Feuerwehrjugend-Fußballturnier

Am 10.03.2012 fand das diesjährige Fußball- 
turnier der Feuerwehrjugend des Bereiches Fürsten-
feld in Ilz statt. Die Feuerwehrjugend Loipersdorf 
nahm zusammen mit der FF Söchau an dem Turnier 
teil und erreichte den hervorragenden 3. Platz. 
Wir gratulieren unserer Feuerwehrjugend zu dieser 
Leistung.

BTF Therme Loipersdorf

Am 15. März dieses Jahres hat die Betriebsfeuer-
wehr Therme Loipersdorf in den Räumen des Spie-
gelsaales der Therme Loipersdorf die ordentliche 
Wehrversammlung abgehalten.

Diesmal stand auch die Neuwahl des Hauptmannes 
und dessen Stellvertreters auf dem Programm, wo-
bei Karl Proschitz vom Geschäftsführer der Therme 
Loipersdorf Wolfgang Wieser zum Hauptbrand- 
inspektor und Jürgen Entler zum Oberbrandinspek-
tor ernannt wurden. Die Ernennung ist eine Bestä-
tigung der hervorragend geleisteten Arbeit in der 
abgelaufenen Periode.
Nach der Begrüßung der Ehrengäste, Bgm. Herbert 
Spirk, Vizebgm. Franz Siegl, Thermengeschäfts-
führer Wolfgang Wieser, Bezirkskommandant 

Oberbrandrat Ing. Franz Nöst und ABI Josef Pfingstl 
sowie alle anwesenden Feuerwehrkameraden er-
folgte ein umfangreicher Tätigkeitsbericht, der sich 
quer durch den mannigfaltigen Aufgabenbereich 
einer Betriebsfeuerwehr erstreckte.

Nach dem positiven Kassabericht er folgten die 
Berichte der einzelnen Beauftragten der Betriebs-
feuerwehr Therme Loipersdor f. Geschäftsführer 
Wolfgang Wieser und Bgm. Herbert Spirk würdigten 
in ihren Grußworten die Wertigkeit und Wichtigkeit 
der Betriebsfeuerwehr in unserem Leitbetrieb in 
der Gemeinde. Weiters bedankten sie sich beim 
Kommando sowie bei den einzelnen Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden für die hervorragend 
geleistete Arbeit und wünschten dem neugewählten 
Kommando weiterhin viel Erfolg und gutes Gelingen.

Mitglieder der BTF Therme Loipersdorf mit GF Wolfgang Wieser, Bgm. Herbert Spirk und Ehrengästen
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Anlässlich des 24. Seniorenballes im Gasthaus 
Jandl in Loipersdor f konnte der Obmann des 
Seniorenbundes Loipersdorf/Stein, Josef Steßl, 
wiederum eine große Anzahl von Gästen aus Nah 
und Fern begrüßen. Die anwesenden Ehrengäste, 
Landtagspräsident  Dir. Franz Majcen, Bgm. Herbert 
Spirk, Bgm. Johann Fuchs, Vizebgm. Franz Siegl und 
Vizebgm. Richard Sammer, sowie die Bezirksobfrau 
des Seniorenbundes Luise Zechmeister waren über 

die tolle Stimmung in gemütlicher Atmosphäre sehr 
angetan und erfreut. Die Senioren schwangen zu 
den musikalischen Klängen von „Sepp und seine 
Musikanten“ eifrig das Tanzbein. Auch diesmal gab 
es wieder wertvolle Preise zu gewinnen.
Die ÖVP Loipersdorf bedankt sich bei den Verant-
wortlichen des Seniorenbundes für die Organisation 
und Durchführung dieser Veranstaltung, welche für 
unsere Gemeinde alljährlich eine Bereicherung ist.

Seniorenball des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein

Von links nach rechts: Obmann Josef Steßl, Juliana Jager, 
Elisabeth Steßl, Maria Setinc

Vizebgm. Siegl mit Gerti Supper beim Tanz

Begeisterte Senioren schwingen das Tanzbein

Der Seniorenbund Loipersdorf/Stein hielt am Sams-
tag, dem 11. Feber 2012 im Gasthaus Weber die 
Generalversammlung ab. Der Obmann Josef Steßl 
konnte neben den äußerst zahlreich erschienen 
Mitgliedern des Seniorenbundes auch einige Eh-
rengäste, sowie die Bürgermeister der Gemeinden 
Loipersdorf und Stein, Herbert Spirk und Johann 
Fuchs, die Bezirksobfrau Luise Zechmeister und 
den geschäftsführenden Landesobmann Bundes-
rat Bernd Roll begrüßen. Der umfangreiche, wie 
üblich pointier t - vorgetragene Tätigkeitsbericht 
des Obmannes zeigte einmal mehr, wie vielfältig 
der Vorstand das Vereinsleben gestaltet und wie 

zahlreich und aktiv die Mitglieder an diversen Akti-
vitäten teilnehmen. 
Die anwesenden Ehrengäste bedankten sich in 
ihren Grußworten beim Obmann, sowie bei den 
Vorstandmitgliedern für die überaus er folgreich 
geleistete Arbeit.
Im abgelaufenen Vereinsjahr konnte sich der Se-
niorenbund wieder über neue Mitglieder erfreuen. 
Somit zählt der Seniorenbund Loipersdorf/Stein ne-
ben der Frauenbewegung Loipersdorf, zu den „mit-
gliederreichsten“ Vereinen in unserer Gemeinde. 
Wir wünschen dem Seniorenbund weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei der Arbeit.

Jahreshauptversammlung Seniorenbund Loipersdorf /Stein
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Beim 4. „Allerlei-Schnapsen“ der ÖVP Loipersdorf 
sind wiederum eine überaus große Anzahl von Ge-
meindebürgerinnen und -bürger, sowie viele Freunde 
aus den umliegenden Gemeinden im Laufe der Ver-
anstaltung in das Gasthaus Jandl gekommen. Die 
Teilnehmer hatten natürlich zum Ziel, den Gegner 
zu besiegen um ein entsprechendes „Allerlei“ nach 
seiner Wahl – Stange Wurst, Braune, Presswurst, 
Brot, Huhn – mit nach Hause nehmen zu können. 
Die Verlierer erhielten als Trostpreis ein Getränk. 
Auch Politikerkollegen der Gemeinden Stein, Un-
terlamm, Altenmarkt und Jennersdorf, konnten 
begrüßt werden und zeigten hier ihr Können am 
Kartentisch. Wiederum großen Anklang fand auch 
das gleichzeitig stattfindende Schätzspiel, wo der 
Inhalt eines vollen Glases an Käfer- und Kicherboh-
nen zu erraten war. Der Anzahl am nächsten kam  
Frau Josefine Kummer aus Dietersdorf und erhielt 
dafür einen Bauernkorb, zur Ver fügung gestellt 
von Bgm. Herbert Spirk. Die weiteren Warenpreise 

gewannen: Frau Christine Freudemann-Bauer aus 
Loipersdorf (Bauernkorb – Sponsor: Vizebgm. Franz 
Siegl), sowie Herr Gerhard Mader aus Dietersdorf  
(Bauernkorb – Sponsor: Kassier Franz Gether) und 
Herr Franz Tauschmann aus Fürstenfeld (eine Rie-
senstange Wurst – Sponsor: Fa. Turzer, Ilz). Ein 
besonderer Dank gilt dem Gasthaus Jandl für die 
zur Verfügungstellung der Räumlichkeiten und das 
überaus große Entgegenkommen anlässlich des 
diesjährigen Gesellschaftsschnapsens.
Die ÖVP Loipersdorf ist sehr stolz auf die große 
Anzahl an Teilnehmern und bedankt sich bei allen, 
die durch ihre Teilnahme zum Erfolg dieser Veran-
staltung beigetragen haben.

P.S.: „Beim nächsten ÖVP-Gesellschaftsschnapsen 
haben sie neuerlich die Möglichkeit ihr Können am 
Kartentisch unter Beweis zu stellen. 
Die ÖVP Loipersdorf freut sich schon jetzt auf ihren 
Besuch.“

Ausschussmitglieder des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein mit Ehrengästen

Gesellschaftschnapsen der ÖVP Loipersdorf  

Von links nach rechts: Vizebgm. Franz Siegl, Christine 
Freudemann-Bauer, Bgm. Herbert Spirk, Lilly Kummer, Kassier 

Franz Gether, Gerhard Mader Die wertvollen Warenpreise
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Die Sonne scheint, die Tempera-
turen steigen auf bis zu 20 Grad 
und die ersten Blumen blühen! 
Warum? Ganz einfach: Am 17. 
und 18. März hatte der MV Ther-
me Loipersdorf sein alljährliches 
Konzert und somit den Frühling 
wieder ins Land geholt!

In diesem Jahr durften sich die 
Bewohner von Loipersdorf, den 
umliegenden Gemeinden und die 
Musiker von den anderen Verei-
nen auf ein besonderes Konzert 
freuen. Es war nicht einfach nur 
das alljährliche Frühlingskonzert 
sondern das 25-Jahr-Jubiläums-
konzert! Zu hören gab es einen 
Querschnitt durch die vergange-
nen Konzer tjahre mit Konzer t-
märschen, Ouvertüren, Filmmusik 
und natürlich Stücke mit Gesang, 
wobei es die Gesangspremiere 
von Ruth Natter und Alexan-
der Krenn zu hören gab. Auch  
zwei Jugendliche, Celina Froschau-
er und Stefanie Janser, hatten 
ihre Premiere beim diesjährigen 
Konzer t. Durch das Programm 
führte, so wie schon 24 Konzerte 
davor, Joschy Huber und das 

wieder mit viel Witz und Charme. 
Vor der Pause gab es noch die 
„Jugend-Brass-Gruppe“ – Musik-
schulkinder aus Loipersdorf – un-
ter der Leitung von Mag. Martin 
Kerschhofer zu hören.

Die Gesamtleitung lag auch in 
diesem Jahr wieder in den Händen 
des Kapellmeisters Rudi Kohl, 
welcher für die kulturellen Leis-
tungen der letzten 25 Jahre von 
der Gemeinde den „Kulturpreis 
der Gemeinde Loipersdorf“ ver-
liehen bekam! Diese besondere 
Auszeichnung überraschte nicht 
nur Rudi Kohl selbst, sondern 
der gesamte Musikverein freute 
sich mit ihm, als Bürgermeister 
Herbert Spirk die Urkunde über-
reichte!

Der MV Therme Loipersdorf möch-
te sich auf diesem Wege noch-
mals recht herzlich für den zahl-
reichen Besuch des diesjährigen 
Jubiläumskonzertes bedanken 
und freut sich schon auf das 
nächste Jahr!

Jubiläumskonzert

Ruth Natter mit Alexander Krenn bei der 
Gesangspremiere

Von links nach rechts: „Jugend-Brass-Gruppe“: Matthias 
Hammerl, Magdalena Natter, Paul Steßl, Selina Rindler, Julia 
Hammer, Thomas Pfingstl, Andreas Pfingstl, Maria Wagner

Mitglieder des MV Therme Loipersdorf beim diesjährigen Jubiläumskonzert
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1. Vorspielstunde der Musikwerkstatt Loipersdorf „Neu“
Nachdem am Beginn dieses Schuljahres ein Versuch 
der Gemeinde gestartet wurde, wieder eine Musik-
werkstatt in Loipersdorf zu installieren, fand im 
Rahmen dieses Projektes am Valentinstag, dem 14. 
Februar 2012, die 1. Vorspielstunde im Proberaum 
des MV Therme Loipersdorf statt. Zu hören waren die 
„Schlagzeuglehrlinge“ von Mag. Michael Drenik. 
Trotz der noch relativ kleinen Klasse (derzeit 3 Schü-
ler) fanden doch einige Leute den Weg ins Musiker-
heim, welche von den musikalischen Beiträgen der 
Schlagzeuger begeistert waren. 

Die Schüler samt Lehrer freuen sich schon, sie bei 
der nächsten Vorspielstunde im Sommersemester 
begrüßen zu dürfen.

Mag. Michael Drenik und Mathias Jaindl

Vorankündigungen

Kaum zu Glauben, aber der MV Therme Loipersdorf feiert in 
diesem Jahr sein 25-jähriges Bestandsjubiläum!
Diesen Geburtstag möchte der Musikverein natürlich gerne mit 
allen feiern und ladet somit gerne ein:

3 Tage Zeltfest mit Rittscheintal- und Freundschaftstreffen 
vom 14. bis 16. September 2012

Mit dabei werden „Die 5 Steirer“, die „Pöllauberger“, der MV 
Wildermieming aus Tirol und die Trachtenkapelle Guntersdorf 
(NÖ) sein.

Der MV Therme Loipersdorf freut sich schon jetzt sie alle bei 
diesem Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen!

90 Jahre Gemischter Chor Loipersdorf
Der gemischte Chor Loipersdorf feiert heuer sein 90-jähriges Bestandsjubiläum. Aus diesem Anlass 
findet das diesjährige Bezirkssingen in Loipersdorf statt. Am 12. Mai treffen sich dazu 10 Chöre aus 
dem Sängerbezirk Fürstenfeld um 17.00 Uhr am Thermenvorplatz und marschieren – angeführt vom 
Musikverein Therme Loipersdorf – zum Congress-Center wo ab 19.00 Uhr die einzelnen Chöre ihre Lieder 
darbringen. Als Abschluss singen die rund 200 SängerInnen ein Gemeinschaftslied. Für Freunde des 
Chorgesanges ein Leckerbissen. 

Auch beim traditionellen Chorkonzert am 
06. Juni im Mehrzwecksaal wird der run-
de Geburtstag gefeiert. Wie schon in den 
letzten Jahren gibt es auch diesmal neben 
steirischen und kärntnerischen Liedern wie-
der auch klassische Melodien – diesmal von 
bekannten Operetten wie z.B. „Im weißen 
Rössel am Wolfgangsee“ – und viele weitere 
Ohrwürmer. Da ist bestimmt wieder für jeden 
Geschmack etwas dabei.

25 Jahre MV Therme Loipersdorf
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Am 11. März 2012 fand die diesjährige Mitglie-
derversammlung des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes Ortsverband Loipersdorf/Stein im 
Gasthaus Jandl statt. Nach dem gemeinsamen 
Kirchgang, der durch den Musikverein Unterlamm 
umrahmt wurde, eröf fnete GF Obmann Anton 
Timischl die Sitzung. Da Kamerad Weber Alfred 
seine Obmannschaft bei der Weihnachtssitzung am 
18. Dezember 2011 zurückgelegt hatte, begrüßte 
Kamerad Anton Timischl als Ehrengäste den Stadt-
obmann Johann Senker aus Fürstenfeld, Obmann 
Johann Paller aus Übersbach, die Bürgermeister 
Herbert Spirk und Johann Fuchs, sowie Vizebürger-
meister Franz Siegl und unseren Bezirksobmann 
Walter Schragen. In einer Gedenkminute wurde 
dem verstorbenen Kameraden Franz Konrath  und 
unserem Ehrenobmann Josef SÜSS gedacht. Nach 
dem Verlesen des letzten Protokolls durch Schrift-

führer Johannes Urschler, einem recht erfolgreichen 
Kassabericht durch Kassier Franz Kowald, legte 
Obmannstellvertreter Johann Konrad einen kurzen 
prägnanten Tätigkeitsbericht vor. Im Anschluss 
erfolgte eine Ehrung für verdienstvolle Funktionäre 
des ÖKB Loipersdorf/Stein.
Alle Gastredner bedankten sich für die Einladung, 
gratulierten den Ausgezeichneten und waren begeis-
tert von den vielen Aktivitäten des Ortsverbandes. 
Sie hoben die gute Zusammenarbeit hervor und 
wünschten allen Kameraden alles Gute.
GF Obmann Anton Timischl erklärte, dass er bis 
zur Neuwahl im Jahr 2013 den Ortsverband führen 
wird und schon jetzt mit der Suche nach einem 
neuen Obmann begonnen wird. Jedes Mitglied das 
im Verein mitarbeiten möchte ist natürlich herzlich 
willkommen, aber auch Quereinsteiger können sich 
gerne melden.

ÖKB-Mitgliederversammlung 2012

Von links nach rechts: GF Obmann Anton Timischl, Karl Tschandl, 
Obmann-Stv. Johann Konrad

Von links nach rechts: Johann Gamler, Karl Proschitz, 
Walter Wagner, Fritz Kopp, Werner Winkler, 

Bgm. Herbert Spirk, GF Obmann Anton Timischl,
Bez. Obmann  Walter Schragen, Obmann-Stv. 

Johann Konrad, Bgm. Johann Fuchs

25 Jahre Mitgliedschaft
PROSCHITZ Karl, Loipersdorf

40 Jahre Mitgliedschaft
MITTENDREIN Rudolf, Stein

GAMLER Johann, Loipersdorf

LENZ Helmut, Stein

50 Jahre Mitgliedschaft
TSCHANDL Karl, Loipersdorf 

Silberne Ehrennadel
WINKLER Werner, Gillersdorf

KOPP Fritz, Stein

WAGNER Walter, Loipersdorf

Goldene Ehrennadel
TIMISCHL Anton, Stein
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EIN BESINNLICHES OSTERFEUER IST KEINE   
MÜLLVERBRENNUNG! 

Eine aktuelle Information zum Abheizen von 
pflanzlichen Materialien! 
 

LIEBE GEMEINDEBÜRGER/INNEN! 

Pflegen wir unser Brauchtum und erfreuen wir uns zu Ostern gemeinsam am wiederge-
wonnenen Licht des noch jungen Jahres. Auch das Osterfeuer versinnbildlicht diesen 
Übergang vom Winter zum Frühjahr und ist ein Zeichen für die in der Natur stattfindende 
Erneuerung. 
In der Praxis werden Brauchtumsfeuer jedoch ohne Zusammenhang mit religiösen Feiern 
auch zur Abfallentsorgung missbraucht und zu Zeiten entfacht, die keine anerkannten 
Brauchtumstage sind! Diese Vorgangsweise ist verboten und führt zu unnötigen Umwelt-
belastungen. 
 

SO FEUERN SIE RICHTIG: 

Im Gemeindegebiet von Graz ist das Entfachen von Brauchtumsfeuern  
GANZJÄHRIG VERBOTEN (LGBl. Nr. 22/2011 i. d. F. LGBl. Nr. 112/2011)! 
In den nachstehenden Gemeinden darf jeweils nur ein Brauchtumsfeuer entfacht werden, 
das von der Gemeinde veranstaltet wird: 
Feldkirchen bei Graz, Fernitz, Gabersdorf, Gössendorf, Grambach, Gralla, Hart bei Graz, 
Hausmannstätten, Kalsdorf, Kaindorf an der Sulm, Lang, Lebring, Leibnitz, Mellach, 
Obervogau, Pirka, Raaba, St. Veit am Vogau, Seiersberg, Spielfeld, Straß, Tillmitsch,  
Unterpremstätten, Vogau, Wagna, Weitendorf, Werndorf, Wildon, Wundschuh u. Zettling. 
Die Gemeinde hat dieses Brauchtumsfeuer bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft 
anzuzeigen!  
Außerhalb der Stadt Graz und dieser Gemeinden dürfen Brauchtumsfeuer auch von priva-
ten Personen entfacht werden. 
Im Jahr 2012 dürfen Brauchtumsfeuer in der Steiermark ausschließlich am 7. April (Kar-
samstag) und zur Sommersonnenwende (21. Juni) entzündet werden. Da die Sommer-
sonnenwende 2012 nicht auf einen Samstag oder Sonntag fällt, ist auch der 23. Juni zu-
lässig. Bei hoher Ozonbelastung ist auch an diesen Tagen ein Verbot möglich. 
Dabei darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsent-
wicklung punktuell verbrannt werden. Ein Ausweichen auf den sogenannten „Kleinen Os-
tersonntag“, falls es am Karsamstag regnet, ist nicht zulässig. In jedem Fall sollten Sie 
bereits länger gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein 
Überleben zu ermöglichen! 
 

VORSICHT: 

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, 
Möbel, usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) 
bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 
Die Verbrennung von nicht geeigneten Materialien und die Verbrennung außerhalb der 
vorgesehenen Brauchtumstage (Karsamstag, Sonnwendfeier) wird von der Bezirksver-
waltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 3.630.-- bestraft! 
 

TIPP: 

Materialien pflanzlicher Herkunft sind im unmittelbaren Bereich des 
Haushaltes oder der Betriebsstätte zu verwerten (Einzel- oder Gemein-
schaftskompostierung) oder der Biomüllsammlung (Biotonne, Altstoff-
sammelzentrum, Grünschnittsammelstelle, Häckseldienst, usw.) zuzuführen.  
NUTZEN SIE DIESE MÖGLICHKEITEN UND VERZICHTEN SIE AUF DAS 
ABBRENNEN IM FREIEN! DAMIT VERMEIDEN SIE AUCH, DASS 
KLEINTIERE QUALVOLL IM FEUER VERENDEN! 

Einladung zur

Meditation
Jeden letzten Montag im Monat um

19.00 Uhr im Gemeindeamt, 1. Stock

Sylvia Bonstingl
0664/40 360 08
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DUSV Loipersdorf
Faschingsumzug: – Mit einem „Bauwagen“ waren die Sportler bei den Faschingsumzügen in Jennersdorf 
und Fürstenfeld unterwegs . 

Mit Schiebetruhen und Baukübeln bewaffnet und unterstützt von den Sportlerdamen wurden Getränke 
an die vielen Zuseher verkauft. Da natürlich des öfteren auch mitgetrunken werden musste, waren die 
beiden Tage sehr kräfteraubend, doch es hatte sich sicher gelohnt. Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden.

Loipersdorfer Kochbuch Teil 1 und Teil 2

Loipersdorfer Küchengeheimnisse Teil 1 

sind ab sofort wieder auf dem Gemein-

deamt und im Kaufhaus Nah und Frisch 

erhältlich.

Loipersdorfer Küchengeheimnisse Teil 2 

wird am 22. April 2012 um 10.00 Uhr 

im Pfarrheim Loipersdorf bei Kaffee und 

Kuchen vorgestellt. 
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Am 15.04. gibt es kein Heimspiel. Unsere  

Aufgabe wird es sein, in kurzer Zeit viel an  

Getränken und Speisen hinaus zu bringen. 

Erwartet werden ca. 500 Personen – innerhalb 

von 2 Stunden ist wieder alles vorbei.

bitte um unterstützung 

am sonntag, 15.04.2012

ca. um die Mittagszeit

Fürstenfelder Triathlon mit
Zieleinlauf am Sportplatz am 

15. April 2012

28. Mai 2012, 10.00 Uhr

Familie Steßl wurde für die hervorragende Qualität 
des Produktes „Karree“ von einer unabhängigen 
Fachjury mit „Gold“ ausgezeichnet.
Seit ca. 30 Jahren produzieren sie Lebensmittel 
im Rahmen der bäuerlichen Direktvermarktung 
selbst, wie z.B. echtes steirisches Kürbiskernöl, 
Bauernbrot, Schweinefleisch (Geselchtes, versch. 
Wurstsorten, Aufstriche sowie Frischfleisch).
Wichtig für die Fam. Steßl ist:
  •Gentechnikfreies Futter
  •Schweinestall mit Stroh und Außenbereich
  •Kein Tiertransport durch Hausschlachtung

Im Namen der Gemeinde Loipersdorf gratulieren wir 
recht herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung.

Gold bei der steir. Osterschinken-
prämierung 2012 für Fam. Steßl
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Kassier Gerald Stoiser 
hat als „Weihnachtsge-
schenk“ ein Spiel gegen 
den Bundesligaverein  
Wiener Neustadt organi-
siert. Das unsere Mann-
schaft natürlich keine 
Chance hatte, war klar, 
aber allein gegen einen 
„Großen Verein“ anzutre-
ten war sicher toll. Das 
Ergebnis mit 10 : 0 für 
Wiener Neustadt war nicht 
von Bedeutung. 

Leider gab es einen un-
glücklichen Zusammen-
stoß von Stefan Kapper 
mit einem Spieler von 
Wiener Neustadt, wobei 
beide Spieler eine ziem-
lich schwere Verletzung 
erlitten.

Freundschaftsspiel gegen Wiener Neustadt

Spieler des DUSV Therme Loipersdorf und Wr. Neustadt

Sportpsychologe Walter Oberlechner und Kassier Gerald Stoiser
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Flohmarkt-
waren

Haben sie Sachen, die sie 
nicht mehr brauchen?

(z.B. Geschirr, Bett-
wäsche, Kinder- oder 

Babybekleidung, Elek-
trogeräte, Dekoartikel, 

Spielsachen, CD´s, DVD´s, 
Fahrräder usw.)

Melden sie sich bei mir! 
Ich komme die Sachen 

gerne und jederzeit ab-
holen (GRATIS)!

Silvia Schmaldienst 
(Lenz)

0664/32 69 096

Als  Eltern-Kind-Zentrum Fürstenfeld bieten wir  seit nunmehr 4 Jahren 
ein umfangreiches Angebot zu den Themen „Elternwerden“ und „Elternsein“ an. Yoga 
für Schwangere, Geburtsvorbereitung, Hebammensprechstunde, Pilates für Mama und 
Baby, Babytreff, Spielgruppen für Kinder von 0 – 6 Jahren, Elementare Musikerziehung 
sowie Elternbildungsveranstaltungen u.v.m. runden unser  Programm ab. 
Am Mittwoch den 9. Mai 2012 mit Beginn um 16 Uhr haben wir den Kasperl mit „Der 
Kasperl und das Zauberherz“ bei uns zu Besuch. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Gerne senden wir auch unser Programmheft für 2012 zu. 

Eltern-Kind-Zentrum Fürstenfeld
Schillerplatz 5/1, 8280 Fürstenfeld                  
Tel. 03382/55846 • Email: elternkindzentrum.ff@munay.at

Hilfswerk Steiermark
Pflegeberatung im Bezirk Fürstenfeld

Pflegeberatung wurde bereits von 2005 bis 2010 unter der Leitung 
von Frau DGKP Johanna Weber – „Akademisch geprüfte Pflegebe-
raterin“, als integriertes Angebot – der Hilfswerk Steiermark GmbH 
in den Mobilen Diensten Fürstenfeld mit Unterstützung des Sozi-
alhilfeverbandes Fürstenfeld aufgebaut, angeboten und kompetent 
durchgeführt. Bis zur Beendigung ihrer zusätzlichen Funktion als Ein-
satzleitung in der Hilfswerk Steiermark GmbH – Mobile Dienste 
Fürstenfeld nahmen jährlich ca. 500 Personen im Bezirk verschie-
denste Pflegeberatungsleistungen von Frau Johanna Weber in An-
spruch. 

Der Hilfswerk Steiermark GmbH ist es auch weiterhin ein Anliegen,  sich 
über die Mobilen Dienste Fürstenfeld der Sorgen und Fragen von Hilfs- 
und Pflegebedürftigen, sowie deren Angehörigen anzunehmen, über das 
vorhandene Leistungsangebot zu beraten und die Betroffenen persönlich 
zu begleiten.
Frau Brigitte Eder-Halbedl, diplomierte Gesundheits- und Kranken-
schwester, zertifizierte Wundmanagerin und langjährige Mitarbeiterin 
der Hilfswerk Steiermark GmbH - Mobile Dienste Fürstenfeld, wird 
diese Beratungstätigkeit übernehmen und weiterführen.

Unsere kostenlose professionelle Pflegeberatung soll weiterhin vorrangig der Präven-
tion, Bewältigung und Rehabilitation von Pflegebedürftigkeit für ältere Menschen im Be-
zirk Fürstenfeld dienen.
Haben Sie  Anfragen – brauchen Sie  Information oder einen Termin für ein persönliches 
Beratungsgespräch? 

Unser Büro erreichen Sie täglich von 
Mo - Fr: 8:00 bis 12:00

Mobile Dienste Fürstenfeld
Burgenlandstr. 13a
8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382-55268 

Hilfswerk Steiermark GmbH – Mobile Dienste

PDL Erika Wagner 
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Nach den erfolgreichen Aufbauspielen gegen Mo-
gersdorf 6:0, St. Anna II 8:1, Paldau 7:2, St. Martin 
2:1, Blumau 2:1, Dobersdorf 5:1 und Tragöss 9:1 
erhofften wir auch beim ersten Meisterschaftsspiel 
in der Frühjahrsrunde in Kirchberg auf zumindestens 
1 Punkt. 
Kirchberg spielte zwar druckvoller, doch unsere 
Abwehr und Tormann Bauer haben keinen Treffer 

zugelassen. Alles wartete bereits auf den Schluss-
pfiff des Schiedsrichters, als dann in der 91. Minute 
der Siegestreffer der Kirchberger fiel.

Derzeit liegt der DUSV am 7. Tabellenplatz mit 
9 Punkten Rückstand auf den ersten Kirchbach,  
8 Punkte auf den zweiten Kirchberg und vier Punkte 
auf den dritten Jagerberg.

1. Meisterschaftsspiel in der Frühjahrsrunde

Der von der Frauenbewegung Loipersdorf hervorra-
gend organisierte Kindermaskenball war wiederum 
sehr gut besucht und fand am 12. Feber 2012 im 
Gasthaus Jandl statt. Besonders begeistert waren 
die Kinder von den vielen lustigen Spielen, sowie 
von den wunderschönen Preisen, die es zu gewinnen 
gab. Ein Großteil der Preise wurde von Firmen aus 
der unmittelbaren Umgebung, sowie von politisch 
Verantwortlichen, zur Verfügung gestellt. 

Der Veranstalter, die Frauenbewegung Loipersdorf, 
bedankt sich auf diesem Wege bei all jenen Mit-
gliedern, die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben. Ein herzlicher Dank auch dem 
Gasthaus Jandl für die zur Verfügungstellung der 
Räumlichkeiten.

Kindermaskenball der Frauenbewegung Loipersdorf

Obfrau Helga Bierbauer mit Bgm. Johann Fuchs 
und Bgm. Herbert Spirk mit maskierten Kinder 

und fleißigen Helferinnen
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Die Frauenbewegung Loipersdorf hielt am Freitag, 
den 23. März 2012 im GH Jandl die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahl ab. Die Obfrau Helga 
Bierbauer konnte neben den zahlreich erschie-
nenen Mitgliedern der Frauenbewegung auch eini-
ge Ehrengäste, wie den Landtagspräsidenten Dir. 
Franz Majcen, die Landesgeschäftsführerin der 
steirischen Frauenbewegung  Martha Franz, die 
Bezirksobfrau Anna Brantner, Ehrenmitglied Bgm. 
a. D. Josef Sommer, sowie Bgm. Herbert Spirk und 
Vizebgm. Franz Siegl begrüßen. Nach einem kurzen 
und prägnanten Tätigkeitsbericht der Obfrau und 
einen überaus positiven Kassabericht von Kassie-
rerin Christiane Krenn fanden die Neuwahlen statt. 
Bei der anschließend durchgeführten Wahl wurden 
nachstehend angeführte Personen einstimmig in 
ihren Funktionen gewählt:  
Obfrau: Helga Bierbauer
Obfrau-Stv: Elisabeth Sommer
 Anneliese Tauschmann
Kassier:  Juliana Rindler
Kassier-St.: Barbara Kurz
Schriftführer:  Elisabeth Teuschler
Schriftführer-Stv.: Sonja Rath
Beiräte: Sigrid Binder, Christine Breuß, 
 Josefine Kummer, Annemarie  
 Lenz, Gerda Lind, Judith Nutz,  
 Margit Ritz, Monika Siegl und  
 Edeltrud Siegl.

Die Obfrau Helga Bierbauer bedankte sich bei ihren 
Ausschussmitgliedern für die gute und konstruktive 
sowie loyale freundschaftliche Zusammenarbeit in 
ihrer 17-jährigen Amtszeit als Obfrau der Frauenbe-
wegung Loipersdorf.

Die freiwillig ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 
Maria Stampfl, Christiane Krenn, Marianne Wagner, 
Marianne Urschler, Gertrude Forjan, Maria Rath, 
Sylvia Fuchs, Theresia Drenik und Helga Pfingstl 
wurde für die großartigen Leistungen gedankt. Die 
ausgeschiedenen Funktionäre erhielten für ihre, 
überaus erfolgreiche jahrelange Tätigkeit, aus den 
Händen der Landesgeschäftsführerin die „Bronzene 
Rose“. Für die erfolgreiche 17-jährige Tätigkeit 
als Obfrau der Frauenbewegung Loipersdorf erhielt 
Helga Bierbauer die „Silberne Rose“ von der Landes-
organisation. Die anwesenden Ehrengäste bedank-
ten sich in ihren Ansprachen bei der Obfrau sowie 
bei den Vorstandsmitgliedern für die hervorragend 
geleistete Arbeit und gratulierten einerseits den 
Vorstandsmitgliedern zur einstimmigen Wahl und 
dankten andererseits den freiwillig aus den Vorstand 
ausgeschiedenen Mitgliedern für ihre erfolgreiche 
Arbeit im Vorstand der Frauenbewegung Loipersdorf. 
Positiv hervorzuheben sind die bisher zahlreichen 
Aktivitäten und Tätigkeiten, die im Laufe eines 
Jahres für die Allgemeinheit getätigt werden, bzw. 
wurden. Im abgelaufenen Vereinsjahr konnte sich 
die Frauenbewegung über zahlreiche neue Mitglieder 
erfreuen. Somit ist die Frauenbewegung Loipersdorf 
neben dem Seniorenbund der „mitgliederreichste“ 
Verein bzw. Teilorganisation der Österreichischen 
Volkspartei in unserer Gemeinde. Wir, die ÖVP 
Loipersdorf, bedanken uns sehr herzlich bei den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für die gelei-
stete Arbeit und gratulieren zur  Auszeichnung. Den 
wieder  bzw. neu gewählten  Vorstandsmitgliedern 
wünschen wir weiterhin viel Engagement, sowie 
Freude und Erfolg bei der zu tätigenden Arbeit. 

Jahreshauptversammlung der Frauenbewegung Loipersdorf

Obfrau Helga Bierbauer mit den neugewählten Vorstand- und Ausschussmitgliedern sowie 
Bgm. Herbert Spirk, Vizebgm. Franz Siegl, Landtagspräs. Dir. Franz Majcen und

Landesgeschäftsführerin Martha Franz und Bez. Obfrau Anna Brantner
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Thermenflugplatz 
Fürstenfeld

Samstag, 12. Mai, ab 14 Uhr
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Gollowitsch Anna, 90. Jahre:

In geistiger und körperlicher Frische feierte Frau Anna Gollowitsch aus Loipersdorf 158, ihren 90. 
Geburtstag. Zu diesem überaus erfreulichen Ereignis gratulierte Bgm. Herbert Spirk und überbrachte 
die Grüße und Glückwünsche im Namen der Gemeindebewohner. Weiters gratulierte noch die ÖVP 
Loipersdorf mit Vizebgm. Franz Siegl und eine Abordnung des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein 
unter Obmann Josef Steßl. Die einzelnen Gratulanten überbrachten der Jubilarin die Grüße und 
Glückwünsche sowie kleine Aufmerksamkeiten.  Namens der Gemeindebevölkerung  wünschen wir 
Fr. Gollowitsch noch viele humorvolle und vor allem gesunde Lebensjahre im Kreise ihrer Familie.

Huber Maria, 90. Jahre:

In geistiger Frische feierte Frau Maria Huber aus 
Loipersdorf 18 im Seniorenwohnheim Augusti-
nerhof in Fürstenfeld ihren 90. Geburtstag. Zu 
diesem besonderen Ereignis gratulierte im Namen 
der Gemeinde  Bgm. Herbert Spirk und dankte ihr 
in besonderer Weise für ihr bisheriges Wirken in 
der Öffentlichkeit, speziell im Seniorenbund der 
Ortsgruppe Loipersdorf/Stein zum Wohle unserer 
Bewohner. Weiters gratulierte noch eine Abord-
nung des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein unter 
Obmann Josef Steßl sowie der Leiter des Senioren-
wohnheimes Bgm. Johann Fuchs  und der Bürger-
meister  der Stadt Fürstenfeld Werner Gutzwar. 
Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die 
Grüße und Glückwünsche sowie Ehrengeschenke. 

Leider verstarb Frau Huber bereits wenige Wochen  
(30. Jänner 2012) nach ihrem 90. Geburtstag 
ganz plötzlich und unerwartet. 

Obmann Josef Steßl, Cäcilia Platzer, Edeltraud und Hans 
Gollowitsch, Jubilarin Anna Gollowitsch, Bgm. Herbert 
Spirk, Vizebgm. Franz Siegl

Maria Waldegger, Bgm. Werner Gutzwar, Maria Huber, 
Bgm. Johann Fuchs, Josef Steßl, Bgm. Herbert Spirk

EhrungenEhrungen

Zäzilia Gether-Gollowitsch, Jakob Gether, Anna Gol-
lowitsch, Hans Gollowitsch, Anna Gollowitsch, Edeltraud 
Gollowitsch,  Regina Gollowitsch
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Kern Hermann, 80. Jahre:

Seinen 80. Geburtstag feierte bei recht guter Gesund-
heit Hr. Hermann Kern aus Dietersdorf 2. Anlässlich 
dieses Ereignisses gratulierte im Namen der Gemeinde 
Bgm. Herbert Spirk und übergab dem Jubilar ein Ehren-
geschenk. Weiters gratulierte auch Gemeindekassier 
Franz Gether und überbrachte  die Grüße und Glück-
wünsche Namens der ÖVP Loipersdorf. Die Gratulanten 
wünschen dem Jubilar noch viele gesunde Lebensjahre. 

Weinhofer Maria, 85.  Jahre:

In geistiger Frische feierte Frau Maria Weinhofer aus 
Dietersdorf 47, ihren 85. Geburtstag. Zu diesem be-
sonderen Ereignis überbrachte Bgm. Herbert Spirk die 
Grüße und Glückwünsche im Namen der Gemeinde. 
Bgm. Spirk bedankte sich in besonderer Weise bei 
der Jubilarin für ihre langjährige Tätigkeit im Senioren-
bund, wo Sie jahrelang als Obfrau-Stellvertreter tätig 
war und eine hervorragende und sehr wertvolle Arbeit 
geleistet hat. Als weiterer Gratulant stellte sich die 
ÖVP-Loipersdorf mit Gemeinderat Robert Kogelmann 
ein. Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die 
Grüße und Glückwünsche sowie Ehrengeschenke und 
wünschten der Jubilarin noch viele humorvolle und 
gesunde Lebensjahre. 

Kassier Franz Gether, Marianne und 
Hermann Kern, Bgm. Herbert Spirk

Veronika Mar, Josef Weinhofer, 
GR Ing. Robert Kogelmann, Maria Weinhofer, 

Bgm. Herbert Spirk, Heinz Weinhofer

Siegl Margarete, 80. Jahre:

Bei sehr guter Gesundheit feier te Frau Margarete 
Siegl aus Dietersdorf 89, ihren 80. Geburtstag. Zu 
diesem erfreulichem Ereignis gratulierte im Namen 
der Gemeinde Loipersdorf  Bgm. Herbert Spirk sowie 
im Namen der ÖVP Loipersdorf Vizebgm.  Franz Siegl.  
Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die Grüße 
und Glückwünsche sowie ein Ehrengeschenk. 

 Bgm. Herbert Spirk, Othmar Spiegel,
Margarete Siegl, Heidi Fuchs, Vizebgm. Franz Siegl

EhrungenEhrungen
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Päpstlicher Orden für Vzlt. Thomas Astecker

In den Amtsräumen des Militärbischofs von Österreich, seiner Exzellenz Mag. Christian Werner, bekam 
der gebürtige Loipersdorfer Thomas Astecker den Päpstlichen Orden „Pro Ecclesia et Pontifice“ (lt. für 
Kirche und Papst) für besondere Verdienste um die Anliegen der Kirche und des Papstes überreicht. 
Vzlt. Thomas Astecker ist seit 27 Jahren im Militärkommando Steiermark speziell für die Bereiche Sport 
und Militärseelsorge zuständig. Thomas Astecker absolvierte zahlreiche Laufbahnkurse, Fachkurse und 
Schulungen im Rahmen  des Österreichischen Bundesheeres, welche er alle mit Auszeichnung abschlie-
ßen konnte. Mit Wirkung vom 01. August 1998, im Alter von 31 Jahren ernannte ihn der zuständige 
Bundeminister zum jüngsten „Vizeleutnant“ des Österreichischen Bundesheeres. Als Seelsorger im nicht 
priesterlichen  Amt absolvierte er im Zuge der Militärseelsorge Krankenbesuche, Seelsorgegespräche 
und leitet alljährlich ein 14-tägiges Kinderferienlager, welches sehr beliebt ist.

Weiters organisiert er auch militärische Pilger- und Studienreisen.  Für sein verdienstvolles Wirken be-
kam Vzlt. Thomas Astecker im Juli 2007 aus den Händen des Bundespräsidenten die Goldene Medaille 
für Verdienste um die Republik Österreich verliehen. Zur Ordensverleihung sind neben seiner Familie 
und persönlicher Freunde noch ranghohe Offiziere des Österreichischen Bundesheeres, der Kirche und  
auch Bgm. Herbert Spirk und ABI und HBI Josef Pfingstl anwesend.

ABI Josef Pfingstl und Bgm. Herbert Spirk würdigten in Ihren Ansprachen die besonderen Verdienste von 
Vzlt. Thomas Astecker. Wir, die ÖVP-Loipersdorf, sind sehr stolz und dankbar auf seine bisher erbrachten 
Leistungen und wünschen ihm sowohl im beruflichen  als auch im privaten weiteren Lebensweg weiterhin 
viel Erfolg und gutes Gelingen. 

Vizeleutnant Thomas Astecker mit Familienangehörigen und Ehrengästen

„Wir führen das Umweltzeichen, weil uns Nach-
haltigkeit, umweltbewusstes Handeln und eine 
saubere Zukunft für künftige Generationen sehr 
wichtig sind.“

Als erster und einziger Hotelbetrieb in Loipersdorf 
wurde das Thermenhotel Vier Jahreszeiten nun  
mit dem „Österreichischen Umweltzeichen“ aus- 
gezeichnet. 

Hannes Wagner wurde im Rahmen der diesjäh-
rigen Wiener Ferienmesse zur offiziellen Verleihung 
des „Österreichischen Umweltzeichens“ durch  
Bundesminister DI Nikolaus Berlakovich am 
12. Jänner 2012 eingeladen. 

Österreichisches Umweltzeichen für das Hotel Vier Jahreszeiten:

Dr Nikolaus Berlakovich, Alexandra Eder und Hannes Wagner
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ELEKTRO SINDLER

Sa, 12.05. ab 9 Uhr 
in Übersbach 50 

Preisverlosung
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

 

extraKLASSE 
BAR- oder 
MIETKAUF 

SIEMENS 
Hausgeräte 5 JAHRE 

Garantie 
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Terminkalender
Samstag, 07. April 2012: Großes Osterfeuer der FF Dietersdorf im Areal des Feuerwehrhauses 
 Dietersdorf; Beginn: 20:00 Uhr

Freitag, 13. April 2012: „Rock im Dorf“ Discoabend, Ort: Pfarrheim Loipersdorf; Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 14. April 2012: 6. Thermenland-Kuppelcup der FF-Dietersdorf, 
 Ort: Festzelt beim Feuerwehrhaus Dietersdorf; Beginn: 13:00 Uhr

Freitag, 20. April 2012: „Hexe Lilli 2–Die Reise nach Mandolan“ Kino auf Rädern,
 Ort: Pfarrheim Loipersdorf; Beginn: 16:00 Uhr

 „Der Knochenmann“ Kino auf Rädern, Ort: Pfarrheim Loipersdorf;
 Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag, 22. April 2012: Kochbuchpräsentation „Loipersdorfer Küchengeheimnisse 2“, 
 Ort: Pfarrheim Loipersdorf; Beginn: 10:00 Uhr

Freitag, 27. April 2012: Schulfest der Volksschule in Loipersdorf, 
 Ort: Volksschule Loipersdorf; Beginn: 18:00 Uhr

Freitag, 27. April 2012, Samstag 28. April 2012 und Sonntag 29. April 2012:
 Theater mit der „Bühne Loipersdorf“, Ort: Pfarrheim Loipersdorf;
 Beginn: jeweils um 19:30 Uhr 

Sonntag, 29. April 2012: Erstkommunion in der Pfarrkirche Loipersdorf; 
 Beginn des Einzugs: 09:00 Uhr

Dienstag, 01. Mai 2012: Theater mit der „Bühne Loipersdorf“, 
 Ort: Pfarrheim Loipersdorf; Beginn: 19:30 Uhr 

Freitag, 04. Mai 2012, Samstag, 05. Mai 2012 und Sonntag, 06. Mai 2012*:
 Theater mit der „Bühne Loipersdorf“, Ort: Pfarrheim Loipersdorf; 
 Beginn: jeweils um 19:30 Uhr (* Beginn um 16.00 Uhr)

Samstag, 05. Mai 2012: 3. Anrollern vom Vespaclub „Vespafreunde Süd Ost“, 
 Ort: Café Börnys, Dietersdorf; Beginn: 11:00 Uhr

Sonntag, 06. Mai 2012: Florianitag – Tag der Feuerwehr, Ort: Pfarrkirche Loipersdorf;
 Beginn:  Abmarsch um 08:45 Uhr beim Feuerwehrhaus Loipersdorf, 
 danach Heilige Messe in der Pfarrkirche

Freitag, 11. Mai 2012: „Betty O – Mundwerklieder“ für Lach- und Weinsinnige,
 Ort: Pfarrheim Loipersdorf; Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 12. Mai 2012: „90 Jahre Gemischter Chor Loipersdorf – Bezirkssingen“, 
 Ort: Thermenland Congress Center, Loipersdorf; Beginn: 19:00 Uhr

Freitag, 18. Mai 2012: Präsentation der „100 besten Weine“ der Region, 
 Ort: Thermenland Congress Center, Loipersdorf; Beginn: ab 18:00 Uhr
 
Samstag, 19. Mai 2012: Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb mit anschließendem Feuerwehrfest im 
 Festzelt, Ort: Areal des Feuerwehrhauses Dietersdorf; Beginn: 13:00 Uhr

Sonntag, 20. Mai 2012: 1. Bezirksfeuerwehrtag – Einmarsch der Gastwehren um 10.30 Uhr mit 
 anschließendem Frühschoppen und Nachmittagsunterhaltung im Festzelt, 
 Ort: Areal des Feuerwehrhauses Dietersdorf
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Terminkalender
Mittwoch, 23. Mai 2012: Eckel & Lainer: „99“  - Kabarett, Ort: Pfarrheim Loipersdorf;
 Beginn: 20:00 Uhr

Montag, 28. Mai 2012: Großer Frühschoppen mit Kinderspielefest,
 Ort: Café Börnys, Dietersdorf; Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag, 03. Juni 2012: Firmung in der Pfarrkirche in Loipersdorf; Beginn: 09:00 Uhr

Mittwoch, 6. Juni 2012:  Konzert des gemischten Chores Loipersdorf im Mehrzwecksaal
 der Volksschule; Beginn: 19:30 Uhr

Donnerstag, 07. Juni 2012: Fronleichnamsprozession in Loipersdorf; Beginn: 9:00 Uhr 
  mit der hl. Messe und anschließender Prozession.

Freitag, 15. Juni 2012, Samstag, 16. Juni 2012 und Sonntag, 17. Juni 2012:
 50 Jahrfeier  des DUSV – Therme Loipersdorf, Ort: Waldstadion Dietersdorf,

Sonntag, 17. Juni 2012 Oldtimer –Treffen mit Frühschoppen, 
 Ort: Thermen-Tankstelle Zechmeister; Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag, 24. Juni 2012: Tag der Begegnung, Ort: Pfarrhof Loipersdorf: Beginn: nach der hl. Messe

Samstag, 30. Juni 2012: Wandertag für „Groß und Klein“ veranstaltet vom Elternverein 
 der VS-Loipersdorf, Ort: Feuerwehrhaus Dietersdorf;
 Startzeit: von 09:00 bis 11:00 Uhr

Sonntag, 01. Juli 2012: Bierfass-Rollen der Volkstanzgruppe Loipersdorf und Frühschoppen 
 mit dem MV Therme Loipersdorf, Ort: Feuerwehrhaus Loipersdorf;
 Beginn: 11:00 Uhr

Frohe Ostern wünschen 

Bgm. Herbert Spirk,

Vizebgm. Franz Siegl,

Kassier Franz Gether 

und die ÖVP-Gemeinderäte.

Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2012

Redaktionsschluss ist am: 15. Juni 2012


